
Großes Glück

Immer wenn ich inne halte, 

und das ganz besonders in der jetzigen Situation, 

wird mir bewusst, wieviel mir in meinem Leben schon geschenkt wurde. 

Es ist mir ein Trost und ich kann die andauernde Pandemie 

besser aushalten und annehmen. 

Somit empfinde ich die vielen Selbstverständlichkeiten, 

wie z.B. die Erfüllung der Grundbedürfnisse, die Unterstützung von Familie, 

Freunden, Kollegen und nicht zuletzt durch das 

Gottvertrauen aus meinem Glauben als großes Glück. 
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